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Protokoll der 51. Fachkonferenz der Lehrerinnen und Lehrer  
für handwerkliches Gestalten, Ernährung und Hauswirtschaft 

 
 
 
Mittwoch, 5. November 2008 um 14.15h im Park Casino in Schaffhausen 
 
1. Begrüssung 
Die Präsidentin, Steffi Stamm, heisst alle Kolleginnen und Gäste zur 51. Fachkonferenz herzlich 
willkommen. 
Besonders begrüsst sie Herrn Professor Dr. J. Oelkers. 
 
1. Teil 
Referat Herr Professor J. Oelkers 
„Individualisierung und Integration“ 
Postulate, Politik und Praxis 
 
Das Referat beinhaltete folgende Punkte: 

• Chancengleichheit und gemeinsame Verschulung 
• Lernstand und Lernförderung  
• Wandel der Schulstruktur 

 
Das ganze Referat ist abrufbar unter www.paed.uzh.ch 
Fachbereich Pädagogik Oelkers: Vorträge 
 
2. Teil 15.30h: Ordentliche Konferenzgeschäfte 
 
2. Wahl der Stimmenzählerinnen 
Gisela Alder, Barbara Lohrer, Susanne Werner  und Annemarie Wehrli werden mit Applaus gewählt. 
Antrag des Vorstandes: Alle anwesenden Lehrerinnen sollen stimmberechtigt sein an der Konferenz. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
3. Protokoll der Konferenz 2007 
Im Schulblatt vom März  2008 war das Protokoll in elektronischer Form zu lesen. Es gibt keine 
Wortmeldungen dazu. 
Die Präsidentin verdankt es Dorette Ritzmann herzlich. 
 
4. Jahresbericht der Präsidentin 
Steffi Stamm berichtet über ihre Arbeit. 
Teilnahme an Sitzungen: 

• 7 Vorstandssitzungen à 2.5 bis 3h, 
• 7 Sitzungen HHG à mindestens 3h in Goldach St. Gallen, 
• 3 Präsidentenkonferenzen  à 1.5h 
• 6 Sitzungen à 4 bis 5h mit Helsana betr. Zusammenarbeit „Vitality Day“ (Bewegung, 

Ernährung, Sport) 
• 3 ganztätige Tagungen in verschiedenen Kantonen der Schweiz 

 
Themen, die noch in Bearbeitung sind: 

• Lehrmittel Ernährung Hauswirtschaft: Eine Überarbeitung des Schülerhefts mit Lösungsheft 
für den neuen Tipptopf ist im Gang und sollte  für das Schuljahr 2009/2010 bereit sein. Der 
Vorstand wird sich überlegen, ob das DZ einige Exemplare anschaffen soll, oder ob es Sinn 
macht, der Lehrmittelkommission vorzuschlagen, diese Hefte für die  Schulen zu kaufen. 
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• Projekt Mittelschule: Wir würden gerne an der Kanti TW und EH anbieten, da ein 
Bildungsunterbruch dieser Fächer in der Kanti besteht, obwohl diese Fächer Studienfächer 
sind. Gespräche mit E. Looser und Chr. Amsler zeigten keinen Erfolg. Lösungen dazu sind in 
weiter Ferne. Der HHG befasst sich auch mit dieser Problematik. 

• ISF in unseren Fachbereichen beschäftigt uns, wir werden es im Auge behalten. 
• Ein Pflichtenheft für die Präsidentin soll erstellt werden. 

 
Die Konferenz verdankt den Jahresbericht mit Applaus. 
 
5. Rechnung 08 / 09 der Fachkonferenz 
Die Kassierin, Stephanie Müller, stellt die Rechnung 08 / 09 vor. 
Aufwand     5750.15 Fr    
Ertrag      3458.20 Fr. 
Mehrausgaben    2291.95 Fr. 
Die Mehrausgaben entstanden vor allem wegen der Jubiläumskonferenz im letzten Jahr. Diese 
Mehrausgaben werden noch ausgeglichen aus dem Öffentlichkeitsarbeitskonto. Dort sind die 
Sponsorengelder für die Jubiläumskonferenz  eingegangen. Die nächste Rechnung wird demzufolge 
besser aussehen. 
 
Vermögensvergleich 
Vermögen am 01. 10. 2007   8450.55 Fr. 
Vermögen am 30. 9. 2008   6158.60 Fr. 
Vermögensverminderung   2291.95 Fr. 
 
Die Kassierin dankt allen für die prompte Begleichung des Jahresbeitrags und bittet, die 
Einzahlungen nicht bar zu machen, da sonst pro Einzahlung 1.50 Fr. abgezogen werden. 
 
Die Revisorinnen, Esther Berger und Jeannette Theiler danken der Kassierin für die korrekt geführte 
Buchhaltung. Die Rechung wird einstimmig gut geheissen und von der Präsidentin verdankt. 
 
6. Wahlen 
Helen Malagoli wird den Vorstand verlassen. Für sie steht Silvia Auer zur Verfügung. Sie wird 
einstimmig gewählt. 
Als PK Delegierte wird Ulla Wickli in ihrem Amt bestätigt. 
Albert Sollberger wird als neuer Revisor für die abtretende Esther Berger gewählt. 
 
7. Infos aus dem Erziehungsdepartement, dem Inspektorat und der Fachkonferenz 
Armin Hafner, Inspektor 

• Stundentafel Englisch 4. Kl 
Neu im Lehrplan sind in der 4. Klasse 3L HG eingesetzt. In der Regel werden diese von der 
Fachlehrerin erteilt. Zur Erhöhung des Pensums der Primarlehrperson ist ein Splitting möglich: 
1L Nichttextil beim Klassenlehrer, 2L Textil bei der Fachlehrerin.  
In der 5. und 6. Klasse wird sich nichts verändern. Die Fachlehrperson unterrichtet  
den ganzen HG Bereich. 

 
• Arbeit Deutschschweizer Lehrplan 

Mit Annahme des Bildungsgesetzes 2006 entstand der Auftrag zur Harmonisierung der 
Lehrpläne.  
Eine Vernehmlassung des Lehrplanentwurfs wird im Jahr 2009 durchgeführt. 
Es ist klar, dass die Fachbereiche EH und HG beibehalten werden. Die Schaffhauser sind bei 
allen Erhebungen im mittleren Bereich. (Stundenzahlen,….) 
Im Jahr 2012 wird der definitive Lehrplan voraussichtlich in Kraft treten. 
 

• Berufsauftrag  (Amtsauftrag) 
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Die AG Berufsauftrag steht unter Leitung von Jakob Geier. 
Vertreten sind alle Stufenkonferenzen, bis jetzt nicht aber unsere Fachkonferenz. 
Die Schulpräsidenten von Neuhausen und Thayngen sind auch in der AG.  
Die Gesamtarbeitszeit des Lehrers beträgt ca. 1950 Stunden pro Jahr. Sie besteht 
aus 4 Bereichen: Unterricht, schulische Arbeit, Arbeit mit Erziehungsberechtigten und 
Weiterbildung. Eine Quantifizierung wird gemacht.  
Erwartung: Klärung über Aufgabenbereiche und Rechtfertigung gegenüber Eltern. 
Ziel: Im 2. Semester des laufenden Schuljahres sollte die Vernehmlassung dazu bereit sein. 

 
Aldo Malagoli, Erziehungsrat 
Ausserordentlicher Übertritt innerhalb der Orientierungsstufe 

Neu können Schüler während der ganzen Realschulzeit in die Sekundarschule übertreten. 
• Neue Lehrmittel wurden eingeführt 

„Welt der Wörter“, GZ Ordner, „Menschen in Zeit und Raum“ 
• Kommissionsarbeit Belastung und Belastbarkeit 

„Die Lehrkraft das Team“.  
Weiterbildung zum Thema „Teamarbeit „soll forciert werden.  
Eine obligatorische Weiterbildung dazu wurde vom Erziehungsrat beschlossen. 

• Eine Time-out Klasse soll auf das neue Schuljahr eingeführt werden. Aufenthaltszeit soll 
höchstens 3 Monate sein. Ziel: Entlastung der Klassen und Rückführung des Kindes in die 
Stammklasse. 

• Prüfungsfreier Übertritt 
Alle Anträge zur  Wiedereinführung der Aufnahmeprüfung wurden abgelehnt. 
Der Erziehungsrat sieht keinen Grund dieses Verfahren zu ändern.  

 
Aldo Malagoli ermuntert die Stufenvorstände darauf zu achten, dass die Lehrerschaft auch im 
zukünftigen Bildungsrat mit starker Stimme vertreten sein wird. 
 
8. Ehrungen 
Jubilarinnen:  
15 Jahre     Barbara Küng Gmür 
      Marianne Alder 
      Käthi Kohler 
      Iris Graf Ammann 
      Annamarie Wehrli 
      Irene Bührer 
      Paula Scherrer 
 
25 Jahre     Dorette Ritzmann 
      Christina Schläpfer 
 
9. Verschiedenes 

• Konferenztermine bitte nicht mit Schilw-Veranstaltungen besetzen. 
• Eine Abstimmung ergibt, dass die Konferenz weiterhin in der Stadt  durchgeführt werden soll. 
• Helen Malagoli verlässt  den Vorstand nach langjähriger Tätigkeit. Die Präsidentin und der  

Vorstand danken ihr für den unermüdlichen Einsatz. 
• Jakob Geier, der Schulamtsleiter wird ebenfalls verabschiedet, da er pensioniert wird.  Mit 

einem passenden Geschenk dankt ihm die Präsidentin für die gute Zusammenarbeit. 
• Das Weihnachtssingen im St. Johann wird neu organisiert und unter der Leitung von Frau 

Vreni Winzeler durchgeführt. 
• Am Samstag, 8. 11. 2008 findet in St. Gallen das 3. Symposium für ganzheitliche Bildung 

statt. Steffi Stamm empfiehlt den Besuch dieser Veranstaltung, die aus zwei Referaten und 
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vielen Workshops besteht. Aus der Öffentlichkeitskasse wird pro Lehrperson 20.- Fr. an die 
Reise beigesteuert. 

 
• LWB  

EH Kurse:  Torten verzieren mit Hr. Perriraz, Confiserie Reber 
   Gesund und bewegt mit Yvonne Bucheli 

TW Kurse: Ton giessen mit Magdalena Elmiger Reutimann 
   Nähkurs für TW Lehrerinnen mit Helena Ulrich 
   Verflixt und zugenäht mit Steffi Stamm 

Logo bearbeiten und umsetzen mit der Stickmaschine mit Steffi Stamm 
   Steinvögel mit Heinz Dickenmann 
   Footwear is in – Finken und Pantoffeln mit Beatrice Frei 
   Ideenbörse: Kleines und Pfiffiges aus Resten für die Unter-, Mittel- und   
  Oberstufe. 
Ausblick 
Folgende Themen werden den Vorstand in nächster Zeit beschäftigen: 
Stellvertretungen – Lehrerinnenmangel 
ISF in unseren Fächern 
Projekt Mittelschule 
Pflichtenheft der Präsidentin 
 
Termine:  

• 10. 12. 2008  Chlaushock des TW Vereins mit Rechnungsabnahme auf dem Beringer 
Randen. (Offen für alle EH HG LehrerInnen) 

• 4. 11. 2009  EH HG Konferenz (Bitte Termin reservieren und keine Schilw, usw. planen für 
dieses Datum. 

 
Zum Schluss der Konferenz geht ein grosser Dank an unsere Präsidentin für ihren unermüdlichen 
Einsatz im Verlauf des ganzen Jahres. 
 
 
Die Protokollführerin 
 
 
 
Isabelle Schäppi 


